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Neues aus dem Gemeinderat

Die SPD-Fraktion berichtet

Ausschuss für Schulen und Kindertagesstätten

Mit diesem Flyer möchten wir als SPD-Ratsfraktion der Gemeinde Stelle über einige aktuelle Themen informieren, 
die derzeit im Gemeinderat und den entsprechenden Fachausschüssen diskutiert werden. Leider können wir hier 
nur einen kleinen Einblick geben. 
Wenn du mehr erfahren möchtest, Fragen oder Anregunen hast, stehen wir gerne dafür zur Verfügung. Sprich uns 
einfach persönlich auf einer unserer Veranstaltungen oder aber vor oder nach den Sitzungen an. Gerne kannst du 
auch die Kontaktfunktion auf unserer Homepage nutzen.

Im Kinder garten   bereich wurden die Gebüh-
ren leider zum 1. Oktober 2024 erhöht. Dies 
betrifft im wesentlichen die Randzeiten. 
Gleichzeitig wurden zwei zu sätzliche Stufen 
zur Einkommensermittlung eingerichtet, 
um die Festsetzung der Ge bühren etwas ge-
rechter zu gestalten.
Im Elementarbereich steht den Eltern wei-
terhin eine kostenlose Kinderbetreuung von 
täglich 8 Stunden zur  Verfügung. Die Kosten 
hierfür trägt die  Gemeinde. Im Krippenbe-
reich wird von 8 bis 15 Uhr eine gebühren-
pflichtige Kernbetreu ungs zeit angeboten. 
Randzeiten sind entsprechend zubuchbar. 

Die Gemeindeverwaltung und die poli-
tischen Gremien versuchen trotz hoher 
finanzieller Belastungen den Standard in 
der Kinderbetreuung zu sichern.
Die Notwendigkeit zur Gebührenerhö-
hung ergibt sich durch die steigenden Per-
sonal- und Energiekosten. In 2024 betru-
gen die Kosten der Kinderbetreuung noch 
4,6 Millionen Euro, für 2025 müssen circa 
5,1 Millionen Euro eingeplant werden. Die 
2018 vom Land zugesagte Finanzierung 
erfolgte nicht im benötigten Umfang, 
weshalb die Kommunen auf ihrem Defizit 
sitzen bleiben.

Kitagebühren

Ausschuss für Bau, Verkehr, Feuerschutz und öffentliche Einrichtungen

Funktionsfähige Regenrückhaltebecken sind wichtig, 
um auf Starkregenereignisse vorbereitet zu sein. Sie sind 
keine Biotope, sondern technische Anlagen, die vom Be-
wuchs freigehalten werden müssen. Deshalb ist es wich-
tig und richtig Haushaltsmittel in ausreichender Höhe 
für Pflegemaßnahmen einzuplanen und diese auch 
durchzuführen (hieran mangelt es aufgrund personeller 
Engpässe). Auch der noch nicht vollständig ausgearbeite-
te Generalentwässerungsplan, soll für die Ausgestaltung 
der Regenrückhaltebecken wichtige Erkenntnisse liefern.

Nicht erfolgte Straßensanierungen dürfen keine „Spar-
büchsen“ sein. So wurde nun nochmals die Erneuerung 
der Gehwege und der Straßenbeleuchtung in den Stra-
ßen Büllerberg und Bardenweg auf 2026 verschoben. 
Insbesondere die weiterhin beschädigten Gehwege 
bergen eine erhöhte Unfallgefahr für alle Passanten, vor 
allem aber für gehbeeinträchtigte Menschen.

Straßensanierungen Regenrückhaltebecken
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Ausschuss für Ortsentwicklung und Wirtschaftsförderung

Die Diskussion um die Erweiterung der „Bio-
gasanlage Lohchaussee“ schreitet voran. Im 
September fand die Beratung über die Stel-
lungnahmen statt, die während der frühzei-
tigen Beteiligung von der Öffentlichkeit und 
den Behörden eingegangen waren.
Die SPD steht der Erweiterung grundsätz-
lich positiv gegenüber, legt jedoch im Hin-
blick auf die verkehrliche Erschließung Wert 
darauf, dass der Bardenweg mit Schule, 

Kindergarten und Freibad hierdurch nicht 
belastet wird. Auch sollte der Bau eines 
großvolumigen Pufferspeichers (Höhe cir-
ca 20 Meter), nur dann erfolgen, wenn dies 
zwingend notwendig ist.
Im nächsten Schritt erfolgte vom 14. Okto-
ber bis 15. November 2024 die ordentliche 
Öffentlichkeitsbeteiligung und die Beteili-
gung der Behörden nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB.

Biogasanlage 
Lohchaussee

Ausschuss für Jugend, Kultur, Soziales, Sport und Ehrenamt

Seit Jahren hat sich der Gesprächskreis „Neugestaltung 
des Gedenkortes Ashausen“ mit der Umgestaltung des 
Kriegerdenkmals befasst. Nun wurde ein Konzept vor-
gestellt, das vorsieht, nicht nur an die getöteten Sol-
daten zu erinnern, sondern auch anderen Opfern von 
Gewalt zu gedenken. 
Dies begrüßen wir eindeutig und bedanken uns für die 
geleistete Arbeit. Finanziert werden soll das Vorhaben 
durch einen Zuschuss der Gemeinde (10.000 Euro), För-
dermittel (circa 18.000 Euro) sowie Spenden.

Haushaltsberatungen gewähren auch Zuschüsse für 
ortsansässige Sportvereine oder sonstige gemeinnützi-
ge Organisationen. 
Für 2025 wird daher für den DRK-Ortsverein Stelle ein 
Zuschuss für die Erneuerung des Fußbodenbelags im 
großen Saal der DRK-Begegnungsstätte in Höhe von 
knapp 3.000 Euro bereitgestellt. Das Schützenkorps 
Stelle und Umgebung von 1921 erhält im kommenden 
Jahr einen Zuschuss über circa 7.000 Euro für die Sanie-
rung des Kleinkaliberstandes. Unter anderem sind In-
vestitionen für die Einhaltung von Sicherheitsvorschrif-
ten notwendig.

Zuschüsse „Gedenkort Ashausen“


